
Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr exel
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Veſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantworklich
Otto Hendel in Halle
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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Januar 1874 beginnt ein neues Aboune

ment auf die SaaleZeitung Wir bitten daſſelbe
rechtzeitig zu erneuern damit bei Beginn des Quar
tals keine Unterbrechung in der Zuſtellung der Zeitung
eintritt zumal auch nach einer jüngſt erlaſſenen Ver
fügung der Poſtbehörde eine verſpätete Beſtellung mit be
ſonderen Unkoſten für die Abonnenten verbunden iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt 20 Sgr
wofür von allen Poſtanſtalten von uns ſelbſt ſowie von
unſeren Boten Beſtellungen enkgegen genommen werden
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Ein ſocialdemokratiſches Programm
II

Halten wir uns zunächſt an die erſte und am ſtärkſten be
tonte Forderung des ſocialdemokratiſchen Programms daß das
allgemeine gleiche und directe Wahlrecht mit dem 20 Lebens
jahre beginne Begründet wird ſie durch die bekannte Formel
daß gleichen Pflichten auch gleiche Rechte entſprechen müſſen
Da der 20jährige Arbeiter Steuern zahle und ſeiner Militär
pflicht genüge ſagt man müſſe er auch das Wahlrecht haben
Man vergißt daß zur Ausübung eines Rechts doch auch eine
gewiſſe Fähigkeit gehöre und daß ein ſo wichtiges Recht jeden
falls eine höhere Reife des Verſtandes und feſtere und bewuß
tere Beziehungen zum Staatsganzen vorausſetzt als bei den
meiſten 20jährigen Leuten anzunehmen iſt und daß aus dem
ſelben Grunde doch auch den Frauen das Wahlrecht gewährt
werden müßte da dieſe doch auch Steuern zahlen Aber mit
dieſem Motiv iſt es auch nicht ſo ernſt gemeint das Pro
gramm weiß ja ein andres das viel wirkſamer iſt da es ſich
auf Zahlen ſügt und Zahlen immer beweiſen wenn man
Leute vor ſich hat die nicht denken können oder wollen und
die gar zu glauben möchten was bewieſen werden ſoll
Durch die Beſtimmung ſagt das Programm daß der Wähler25 Jahre alt ſein müſſe werde den Arbeitern und namentlich

den Fabrikarbeitern das Wahlrecht faſt gänzlich genommen
denn die durchſchnittliche Lebensdauer eines Fabrikarbeiters be
trage nur 28 Jahre während jeder andre Menſch durchſchnitt
lich 48 die Geiſtlichen ſogar 80 Jahre alt würden Nun iſt
die Statiſtik zwar eine vortreffliche Sache und ihre Zahlen
enthalten ſehr ernſte Lehre für die Menſchheit Aber mit Zahlen
läßt ſich auch ſpielen und ſelbſt Unfug treiben und das iſthier in ſchamleſeſter Weiſe geſchehen Wären die angeführten

Zahlen auch richtig ſo wäre doch ihr wahrer Sinn ein ganzanderer als der berechnete Eindruck den ſie wahrſcheinlich auf
den ungebildeten von ſtatiſtiſchen Durchſchnittszahlen gar nichts

begreifenden Hörer machen Der Hörer denkt ſich gewiß nichts
andres als daß der Arbeiter wenn er 25 Jahre alt geworden
ſei die größte Wahrſcheinlichkeit habe nach 3 Jahren zu ſterben
Die jeſuitiſchen Verfaſſer des Programms haben nämlich ver
ſchwiegen denn daß ſie ſelbſt die wahre Bedeutung der Zah
len die ſie in das Volk ſchleuderten nicht gekannt hätten iſt
doch nicht anzunehmen das wäre doch zu großer Leichtſinn
ſie haben alſo verſchwiegen daß dieſe Zahlen nichts anderes ſein
ſollen als das Durchſchnittsalter der in einer gewiſſen Reihe
von Jahren Geſtorbenen Nun weiß aber doch Jeder daß die
Menſchen als Arbeiter nicht leicht vor ihrem 15 als Geiſtliche
ſogar ſchwerlich vor ihrem 30 Lebensjahre ſterben Man ſieht
alſo daß die Zahlen für Arbeiter und für Geiſtliche nicht ganz

Das Geſpenſt
Epiſode aus dem letzten Kriege r E H v Dedenroth

Fortſetzung

Marquis Emil hatte ſeinem Bruder den Titel Marquis
erwirkt und zog es für ſeine Perſon vor der Oberſt genannt
zu werden Als ſolcher hatte er unter dem Regiment Napo
leon s III die Expedition nach der Krim und den Feldzug in
Italien mitgemacht war dann aus dem Dienſt getreten und
meldete ſich erſt wieder bei Ausbruch des deutſchen Krieges zu
einem Commando Er erhielt eine Stelle im kaiſerlichen
Hauptquartier ſeine Neffen Karl und Robert hätte er gern
in der Armee geſehen aber Jules verweigerte dies unter dem
Vorwande ſie ſeien noch zu jung und dürften in ihren Stu
dien nicht geſtört werden
Die wahre Urſache der Weigerung kam aus Delicateſſe zwi
ſchen den Beiden nicht zur Sprache Jules war Legitimiſt und
verurtheilte überdies dieſen Krieg als ungerecht die Differenz
in den politiſchen Anſchauungen war das Einzige was die
Brüder trennte aber Einer reſpectirte die Meinung des An
dern und man vermied jede Debatte

Der für Frankreich unglückliche Verlauf des Krieges die nie
erlebte Schmach Niederlage auf Niederlage zu ſehen die Adler
flüchtig die Heere zerſprengt dazu die Gerüchte von dem rück
ſichtsloſen übermüthigen Auftreten des Siegers Alles das
genügte das patriotiſche Gefühl der ganzen Familie in Flam
men zu ſetzen Als die Republik das Volk zu den Waffen
rief griffen die Söhne des Marquis Jules auch zu den Büch
ſen ſich den Freiſchaaren anzuſchließen Florg Brin Hilaire
wäre ihnen am liebſten gefolgt ſo glühte ihr Herz in Scham
und Zorn über die Schmach Frankreichs Der Marquis
brachte ungeheure Opfer für s Vaterland er ſpendete Geld
öffnete ſeine Speicher ſeine Damen nähten mit den Mägden
upften Charpie kurz die Familie widmete ſich mit allen ihren
Kräften dem Dienſt des Vaterlandes

Von Emil hatte man keine Nachricht ſeit den Schlachten
bei Metz und doch waren fünf Monate beinahe vergangen
ſeit man ſeinen Brief erhalten War er todt oder lag er
verwundet in einem Lazareth eder war er gefangen ie
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Inſeratewerden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1/ Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern

g
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditioner angenommen

Bote für das Saualthal watenn Sekte
Siebenter Jahrgang
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gleichen Werth haben daß bei der Berechnung der Durchſchnitts

vom l bis 15 Lebensjahre bei der Berechnung für die Geiſt
lichen aber die ganze Sterblichkeit bis zum 30 Jahre in Weg
fall gekommen iſt Berechnet man das Daurchſchnittsalter
ſämmtlicher Geſtorbenen alſo die ganze Kinderwelt von den
Neugebornen an mitgerechnet ſo erhält man eine weit niedri
gere Zahl nämlich für Preußen etwa 271 Jahre und zwar
ſogar für das männliche Geſchlecht nur 261/, für das weib
liche 281 Jahre ſchon dieſe niedrigen Zahlen verkünden deut
lich daß ſie nicht etwa ſagen wollen der Menſch habe bei ſei
ner Geburt nur mit Wahrſcheinlichkeit zu erwarten daß er 26
oder 28 Jahre alt werde Eine ſolche Wahrſcheinlichkeit muß
auf ganz andere Grundlagen berechnet werden und der berühmte
Quetelet hat es verſucht und die wahrſcheinliche mittlere Le
bensdauer für die Zeit der Geburt für das männliche Geſchlecht
zwiſchen 35 und 40 für das weibliche zwiſchen 38 und 42 Jah
ren gefunden Ein annäherndes Ergebniß iſt aber auch dies
nur und darum mit Vorſicht zu behandeln wenn es nicht zu
ſehr verkehrten Schlüſſen führen ſoll Aber kehren wir zu den
Zahlen des Programms zurück die doch immer zu denken geben
könnten Daß ihnen eine falſche Deutung gegeben iſt haben
wir nachgewieſen und konnte ſich eigentlich von vornherein ein
Jeder ſagen Geiſtliche oder Aerzte können doch nicht gut
durchſchnittlich im 28 Lebensjahre ſterben wie die Arbeiter
da es init 28 Jahren überhaupt noch nicht viel Geiſtliche und
Aerzte gibt Den gläubigen Hörern in ſocialdemokratiſchen
Volksverſammlungen fällt es natürlich nicht ein auch nur ſo
weit über das Gehörte nachzudenken Aber ſind denn die Zah
len auch richtig die das Programm aufführt Für das mitt
lere Alter der Geſtorbenen hat man bisher nur bei einer Klaſſe
von Arbeitern in England den Trockenſchleifern in Sheffield
eine nahezu ſo niedrige Ziffer gifunden wie das Programm
ſie für Arbeiter überhaupt angiebt Dieſe Trockenſchleifer ſter
ben vurchſchnittlich zwiſchen 29 und 35 Jahren Sonſt aber
lauten e Zahlen in allen ſolchen Liſten ganz anders Der
Arzt de Neufville in Frankfurt a M hat für die Jahre
1820 bis 1852 ſolche Durchſchnittsalter Geſtorbener auf
Grund der Sterbeliſten berechnet und für Geiſtliche Lehrer
Juriſten Kaufleute aber auch für Gärtner Fleiſcher
Fiſcher und Gerber ein Durchſchnittsalter von 54 bis
57 Jahren für Aerzte Bäcker Brauer Zimmerleute und
Maurer ein ſolches von 49 bis 52 Jahren für Schloſſer
Schmiede Steinmetze Schriftſetzer und Lithographen von 41
bis 46 Jahren gefunden Natürlich ſind auch dieſe Zahlen nur
annähernd richtig und namentlich für die gelehrten Stände
wegen der höheren Lebensalter welche die Berechnung zum
Ausgang hat Andere Zuſammenſtellungen haben ſogar zu ent
gegenſetzten Ergebniſſen geführt Daß die Arbeit an ſich der
Geſundheit nicht ſchadet ſondern ſie ſogar ſtärkt hat der Lon
doner Spitalarzt Guy nachgewieſen der bei ſeinen Berech
nungen Gewerbe mit ſtarker Bewegung ſolchen mit geringer
entgegenſtellte und für die erſteren durchſchnittlich namentlich
bei der Arbeiti m Freien eine um 6 Jahre größere Lebens
erwartung ermittelt hat Daß es aber auch ungeſunde Be
ſchäftigungen giebt die das Leben verkürzen doch dazu ge
hören auch die der Aerzte vieler Lehrer ſelbſt mancher Gelehr
ter wie der Chemiker ſoll gewiß nicht geleugnet werden
nur darf man dann aber nicht vergeſſen daß Trägheit und
Ueppigkeit das noch in höherem Grade thun Je höher die
Stellung in der Geſellſchaft ſagt Dr Guy je weniger An
trieb zur Arbeit je unbeſchränkter die Mittel zur Befriedigung
der Gelüſte um ſo geringer iſt die Wahrſcheinlichkeit einer lan
gen Lebensdauer Der arme Bauer von 30 Jahren der ſein

Auskunft erhalten
können wie die ärmſte Familie des Dorfes von ihren Ange
hörigen Sie hatte vergeblich durch dritte Perſonen Aufrufe
in deutſchen Blättern erlaſſen es kam keine Botſchaft

Die Sorge um einen Vermißten hat etwas Qualvolles
Kommt die Botſchaft daß Einer unſerer Lieben plötzlich aus
dem Daſein hinweggerafft worden ſo kann der Schlag noch
ſo hart ſein er trifft minder ſchwer als die Kunde Derfjenige
der uns theuer ſei auf eine Weiſe verwundet die ihm den
Tod als Erlöſung erſcheinen laſſen muß Wird uns plötzlich
ein lieber Name aus der Liſte der Lebendigen geſtrichen ſo iſt
das leichter zu überwinden als die Pein Jemand der uns
theuer in qualvollen Leiden zu wiſſen Wo nun aber jede
Nachricht von einem unſerer Lieben fehlt der mit in den Krieg
gezogen da muß das Herz ſich gefaßt machen das Schlimmſte
zu hören und ſtatt einer Schreckensbotſchaft muß es zwiſchen
Hoffen und Angſt ſchwebend die Ungewißheit tragen die alle
Sorgen in ihrem Schooße birgt und der Seele alle Schreckens
bilder zeigt

Stirbt ein Menſch ſo fühlen wir was er uns geweſen
müſſen wir fürchten ihn zu verlieren ſo erſcheinen alle
Eigenſchaften um derentwillen er uns theuer faſt noch leben
diger als ſie in der Erinnerung an einem Todten leuchten
denn das Herz das ſich mit ihnen beſchäftigt iſt von Theil
nahme erfüllt Hätte die Familie des Marquis Jules die
Nachricht vom Ableben Emils erhalten ſo würde ſie ihn herz
lich betrauert in dankender Eninnerun behalten haben ſie
hätte ſich jedoch in die neue Lage gefunden So aber kamen
Gefühle der Geltung welche die theilnehmende Sorge peinlich
machen Jedes Glied der Familie fühlte was es dieſem Manne
ſchulde und fragte ſich ob es Alles was in ſeinen Kräften
ſtehe aufgeboten habe die Theilnahme zu beweiſen Man
mußte ſich der Vorſtellung hingeben Emil liege irgendwo in
einem Lazareth der Pflege bedürftig und er der ſtets für die
Familie ſeines Bruders geſorgt fühle ſich t e und
verlaſſen Er hatte vielleicht geſchrieben und feine Adreſſe an
gegeben der Brief war verloren aber auf ſeinem Krankenlager
ſchalt er Diejenigen undankbar die ihn im Stich ließen
vielleicht weil ſie die Gefahren einer Reiſe ſcheuten Flora

kärgliches Mittagsmahl unter einer Hecke genießt
alter der Geſtorbenen bei den Arbeitern nur die Sterblichkeit
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hat eine
um 13 Jahre längere mittlere Lebensdauèr vor ſich als der
Monarch vom nämlichen Alter der in Purpur gehüllt Herr
eines großen Theils der Erde iſt So gelangt ein gelehrter
gewiſſenhafter Forſcher gerade zu dem entgegengeſetztei eſultakwie das ſocial demokratiſche Programm an ſieht wie u

ſicher dieſe Zahlen der Statiſtik und wie ſchwer ſie vollends
richtig zu deuten ſind und jene Agitatoren ſchleudern ſie ge
wiſſenlos als unwiderlegliche Machtſprüche der Wiſſenſchaft
unter die gedankenloſe Menge ihrer Hörer Jhre Abſicht iſt un
fehlbar keine andere als Haß zu erregen denn die unglück
lichen Zuhörer nehmen den dumpfen Eindruck mit nach Hauſe
daß ſie und ihres Gleichen und es ſind ja 95 Procent aller

holt wird von der herzloſen Bourgeoiſie in der Blüthe

ſolchen Haß erregenden Gedanken bei Gelegenheit ihrer Forde

für ſie eine ſchwerwiegende Bedeutung Gerade zwiſchen

reichſten Anhänger Es iſt höchſt unvorſichtig daß die

Menſchen wie unaufhörlich als unbeſtreitbares Dogma wieder

ihrer Jugend hingemordet würden
So willkommen es den berechnenden Agitatoren war einen

rung daß das Wahlrecht ſchon mit dem 20 Lebensjahre
beginne hinzuwerfen ſo hat doch dieſe Forderung ſelbſt

dem 20 und 25 Lebensjahre liefert der
dem Socialiſtencomitee wie es ſelbſt bekennt die zahl

ſonſt ſo klugen Führer mit dieſem Geſtändniß herausplatzen
Man muß ja daraus ſchließen daß die Arbeiter über 25 Jahre
die alſo ſchon etwas vor ſich bringen die eine Familie begrün
det haben oder ſich anſchicken eine zu begründen dem Einfluſſe
dieſer Demagogen entwachſen und nicht ſo leicht geneigt

ihnen Alles blindlings zu glauben Alſo die jungen Unerh
renen Gemüther bilden die eigentliche Grundlage ihrer Macht
Darin hat der Socialismus wieder einige Aehnlichkeit mit dem
Jeſuitismus der ſich bekanntlich am liebſten an die Frauen
hält Freilich mit den Frauen ſelbſt hat die Socialdemolratie
nicht gern etwas zu ſchaffen Von ihnen ſteht in ihrem Pro
gramm kein Wort Freilich waren die Verfaſſer deſſelben woh
zu vorſichtig um mit den Forderungen etwas zurückzuhalte
welche ihre großen Meiſter in Genf in Brüſſel und anderwär
unverholen ausgeſprochen haben und welche nothwendige Co
ſequenzen des ſocialiſtiſchen Staats ſind nämlich die Abſche
fung der Ehe die Auflöſung aller Familienbande Schon di
Beſeitigung des Erbrechts die auch unſere deutſchen Socialiſten
fordern muß zur Zertrümmerung der Familienwirthſchaft fül
ren und damit muß auch die Ehe fallen Die Herren fühle
es freilich daß dies die gefahrvollſte Klippe für die ganze ſo
cialiſtiſche Bewegung iſt Die Frauen ſind auch noch eing
Macht und ihnen braucht man nicht erſt auseinander zu ſetzen
was ſie von einer Verwirklichung des ſocialiſtiſchen Staats
princips zu erwarten haben Gerade in dieſer Herabſetzun
der Frauen iſt vielleicht am ſchroffſten der Gegenſatz ausge
prägt in welchen ſich die Socialiſten mit den gegenwärtige
Beſtrebungen des modernen Staats ſtellen der gerade de
Intereſſen und Rechten der Frauen überall nach Möglichkei
gerecht zu werden ſucht

Raummangels wegen fällt die Wochenüberſicht heute a
und wird erſt im nächſten Bl zum Abdruck kommen

Deutſches Reich
Perlin den 24 December

Der Kaiſer hat wie die Nordd Allg hört die Er
mächtigung zur Vorlegung des Entwurfs der Provinzial
Ordnung ertheilt e

erforſchen was ein liebendes Weib verſucht hätte den Gatten
zu finden und wenn jedes Glied der Familie immer wieder zu
dem Schluſſe kam es ſei unmöglich mehr zu thun als was
ſchon geſchehen dem Verſchwundenen nachzuforſchen ſo er
wachte der Zweifel doch immer von Neuem bei dem peinliche
Gefühl daß man gemüthlich in dem Schloſſe des Onkels
während dieſem vielleicht das Nothwendigſte fehle

Hätte Emil Brin Hilgire niemals die herzliche Zuneigung
ſeiner Verwandten beſeſſen ſo würde die Theilnahme ihm jetzt
dieſe gewonnen haben da aber die Herzen ihm ſchon früher
gehört ſo loderte jetzt in dem Gefühl dankbarer Hingebung
eine glühende Sehnſucht ihn wieder zu finden und dann be
weiſen zu können wie man bereit war freudig auch für ihn
Alles zu opfernDieſe Stimmung war ganz beſonders in Flora lebendig

Das junge Mädchen hing mit zärtlicher Bewunderung an ihrem
Oheim der für ſie das Jdeal eines Mannes war Er ver
achtete den Reichthum er wagte ſein Leben in der Schlacht
er hatte fremde Welttheile und Völker geſehen ihn umhüllte
in ihren Träumen der Zauber der Romantik und wenn et
die kaiſerlichen Heere geſchlagen worden ſo wußte ſie daß
ihren Oheim keine Schmach treffe es war ihr als könne
erſt wiederfehren wenn ſich das Banner Frankreichs aus d
Schmach erhoben

Eines Abend wenige Tage vor dem Eintreffen der preuß
ſchen Einquartierung war die Familie in trüber gedrücktt
Stimmung um den Theetiſch verſammelt geweſen als n

herauf
bevor

ungewöhnlicher Lärm aus dem ſonſt ſo ſtillen Thale
drang Die Zeitungen hatten ſeit einigen Tagen von vever
ſtehenden großen Ereigniſſen geſprochen welche der Lage Fran
reichs e eine andere Wendung geben würden Die ſan
guiniſchen Hoffnungen der Zeitungsſchreiber waren jedoch ſo
oft getäuſcht worden daß die zuverſichtliche Sprache mit der
man heute aus Bordeaux den Umſchwung der Dinge dieVernichtung der Feinde verkündete nur ein ſmerzliches Achſel

zucken in dem Kreiſe der Familie hervorrief denn an anderen
Stellen der Zeitung las man zwiſchen ven Zeilen welche über
Mißerfolge tröſteten die Beſtätigung neuer n S

fragte ſich ob ſie das gethan den Aufenthalt des Onkels zu
Fortſ
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nächſte Urſache wird angegeben daß unſer Cabinet ſeine diplo
matiſche Correſpondenz beharrlich in deutſcher Sprache führe

u

Diplomatiſche Berichte aus Paris ſprechen von einer
Mißſtimmung die im dortigen Miniſterium der auswärtigen

elegenheiten gegen die deutſche Regierung herrſcht Als

während doch wiederholt der deutſche Botſchafter Graf Arnim
auf dieſen Bruch mit den Traditionen und conventionellen
Rückſichten aufmerkſam gemacht wurde Von offſiciöſer Seite

wird darauf geantwortet Frankreich bedient ſich ſeiner Mut
terſprache und wir antworten natürlich in unſerer Jm hie
ſigen franzöſiſchen Botſchafterhotel fragt man dagegen welche
Maßregeln die deutſche Regierung ergreifen würde wenn die
übrigen Cabinete ihre Correſpondenz in ſpaniſcher türkiſcher
portugieſiſcher däniſcher ruſſiſcher und ſonſtiger Sprache füh
ren würden Einer unſerer Staatsmänner erwiederte daß ſie

dies immerhin thun mögen denn nnſere Mittel erlauben uns
P r in allen Sprachen zu correſpondiren

S

ährend der Weihnachtsferien wird wie berliner Blät
ter melden in dem Sitzungsſaale des Abgeordneten
hauſes auch die Veränderung der Plätze der einzelnen Frak
tionen vorgenommen werden Die Centrumsfraction welche
bisher an ihren alten Plätzen feſthielt und dadurch bewirkte
daß die Fraktionen der Linken über das ganze Haus zerſtreut
waren und nicht wie früher ihre Mitglieder aneinandergereiht
placiren konnten in Folge deſſen war es für das Bureau oft
ſchwer das Ergebniß von Abſtimmungen mit Sicherheit zu
erkennen hat jetzt den allgemeinen Wünſchen nachgegeben und
wird mit ihren Plätzen weiter nach rechts rücken Die Ver
theilung wird durch den BureauDirector Geh Rechnungsrath
ſhahmivt in Gemeinſchaft mit dem Senioren Convent er
olgen

Die preußiſchen Mitglieder des Vereins der Gaſt
hofbeſitzer haben beim Abgeordnetenhauſe folgende Petition
eingebracht Das Haus wolle einen Geſetzentwurf beſchließen
des Jnhalts Jn allen Gaſthöfen ſind die darin übernachteten

Fremden berechtigt dem Wirthe des Hauſes ihre Werthobjekte
zur Aufbewahrung zu geben und es ſoll dieſes als eine geſetz
liche Hinterlegung im Nothfalle angeſehen werden Die Wirthe

ſind nicht verantwortlich für den Verluſt von Werthobjekten
die der Gaſt in eingenem Gewahrſam behält

Der M wird von Berlin über den Stand der
Reichstagswahlan gelegenheiten Folgendes berichtet

Die Specialberichte aus den meiſten Wahlkreiſen Norddeutſchlands
welche bisher im Beſitze der Nationalliberalen und der Fortſchrittspartei
waren lauten dahin daß die Wiederwahl der bisherigen Abgeordneten

während die Erſatzmänner für jene früheren MitgliederEeßchert iſt

kein Mandat annehmen wollten des Sieges gewiß ſein können
ine Anzahl conſervativer Sitze wird den beiden liberalen Parteien

zufallen ſo daß die Lücken welche allenfalls ultramontane und ſociali
ſtiſche Wahlen hervorrufen dürften durch den Gewinn conſervativer
Sitze ausreichend gedeckt ſein werden p einigen Bezirken Hannovers
agitiren die Welfen in fanatiſcher Weiſe es ſteht indeſſen zu hoffen
daß die von nationalliberaker Seite mit Erfolg in Scene geſetzten
Agitationen die verbündete welfiſch ultramontane Elique aus dem Felde
ſchlagen werden Die Berichte verſchiedener Journale über die durch
greifende Thätigkeit der Socialdemokraten Schleswig Holſteins beſtäti
zen ſich nicht wenn die beſitzenden Klaſſen und der gemäßigte Theil
er Arbeiter ſich ſo iſt mit Ausnahme Altsnas kein Wahl
reis vorhanden wo die Socialdemokraten die Majorität erlangen

zönnen Sie bringen es höchſtens in zwei Kreiſen zu einer engeren
Wahl und dann iſt volle Ausſicht vorhanden daß die vereinigten li

beralen Parteien die Mehrheit erlangen Aus Sachſen wird gemeldet
S daß die Candidatennoth der liberalen Parteien anfänglich einige Be

r wenigen Tagen erfolgen kann

V
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t

von einem Wahlkreiſe die Rede in w

orgniſſe einflößte daß dieſe aber nun gehoben ſei und der Bebel Lieb
knecht ſchen Partei einflußreiche Männer entgegengeſtellt würden Was

die Nachrichten aus Süddeutſchland anbelangt ſo geſtalten ſich dieſelben
den Ultramontanen weniger Knſig als bisher angenommen wurde
In Baiern ſtehen noch 5 Wahlkreiſe in Gefahr uud es iſt aller

dings wahrſcheinlich daß ſie verloren Jn Würtemberg iſt nur
elchem ein Particulariſt an Stelle

eines Nationalliberalen gewählt werden ſoll dafür ſteht der Gewinn
i anderer Wahlkreiſe für die liberale Partei in Ausſicht Aus

den Mittheilungen welche aus ElſaßLothringen hierhergelangen
geht hervor daß die deutſchgeſinnte Partei ſowie die liberalen elſäßer

Autonomiſten etwa die Hälfte der nach Berlin zu entſendenden Reichs
tagsmitglieder durchzubringen hoffen Obwohl von anderer Seite an

genommen wird daß dieſe Zahl zu hoch gegriffen iſt ſo verſichern dortanſäſſige Perſonen welche mit den Wahigeſchalten aus der franzöſiſchen
geit wohl vertraut ſind daß die Klerikalen nicht mit der halte ihrer

Candidaten zum deutſchen Reichstage reuſſiren würden
Die Nordd Albz iſt auf Grund authentiſcher Jn

formationen in der Lage zu erklären daß die Mittheilungen
der Germania von militäriſchen Dislokationsnachrich
ten welche mit der Haltung eines Theils bes Klerus in der
Provinz Poſen in Verbindung gebracht ſind jeder thatſächlichen
Grundlage entbehren

Die Germania theilt jetzt den vollen Wortlaut der
päpſtlichen Konſtitution über die Kapitelsvikare
vom 28 Aug d J mit Dadurch wird durchaus beſtätigt
daß damit ein neuer Eingriff in die Rechte der Stagatsgewalt
bezüglich der Verwaltung erledigter Bisthümer begangen itt
Pius IX beſtimmt zuvörderſt daß die geſammte ordentliche
Jurisdikition des Biſchofs welche durch Erledigung des Bi
ſchofsſtuhles an das Kapitel gekommen war durchaus auf den
vom Kapitel ordnungsmäßig beſtellten Vikar übergehe und daß
das Kapitel ſich keinen Theil dieſer Jurisdiktion vorbehalten
noch den Vikar auf eine beſtimmte und angrenzende Zeit be
ſtellen und noch viel weniger ihn beſeitigen könne ſondern
daß derſelbe in ſeinem Amt bleibe bis der neue Biſchof das
apoſtoliſche Schreiben über die an ihn geſchehene Uebertragung

des Bisthums vorgelegt hat
Nach einer von Berlin der Daily News zugegangenen

Privatdepeſche hätten das Panzerſchiff Kronprinz und die
Corvette Auguſta Befehl erhalten nach Manila in See zu
gehen um die Reclamation der Reichs Regiernng wegen des
mit Beſchlag belegten deutſchen KauffahrteiSchiffes zu unter
ſtätzen Die Beſtätigung der Meldung bleibt abzuwarten
man erinnert ſich daß die obengenannten Schiffe während der
Cubaniſchen Verwickelung in die erſte Reſerve geſtellt wurden

Aſo daß im Falle des Bedürfniſſes die Jndienſtſtellung derſelben

Brauusberg 23 Dechr Biſchof Crementz iſt wegen
et Beleidigung der Militärcommando s zu Jnſterburg
C Eumbinnen Friedland und Wehlau ſowie der Landarmen

Inſpection in Tapiau begangen durch ſeine Bekanntmachung
betreffend die Excommunikation des altkatholiſchen Pfarrers
Grunert zu einer Geldſtrafe von 200 Thlrn event ſechs
wöchentlichem Gefängniß Profeſſor Hipler als Theilnehmer an

dem Vergehen zu 20 Thlrn Geldſtrafe event 1 Woche Ge
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Und Schuhma
a

S Aus Anhalt Zur Charakteriſtik der Bildung man

fge

fängniß verurtheilt worden

erſocialdemokratiſſchen Reichscagé candidaten ver
entlicht die e Zeitung ein Schreiben des Volkstribuns

ermeiſters Aurin welcher von der Arbeiterpar
ö

ellt iſt Dieſes Schreiben lautet buchſtäbtich
den 15 12 73 a Gerſte mann Wohlgeb hier Jm folge

erbſter Zeitung über Sozialldemokraden er

p kei im erſten anhaltiſchen Wahlkreiſe als Reichstagscandidat
uf

ſendung in der

e ich Sie heute Abend in der Volksverſammlung in Local des Hrn
r efäligſt erſcheinen zu wollen in Aller Hochachtung erge
en AurinDie Zerbſter Zeitung erklärt es als eine Schmach für

den ganzen Wahlkreis wenn Leute von derartiger Bildung
als Vertreter deſſelben in den Reichstag geſchickt würden

Frankreich
Paris 22 Dec Der Marſchall Präſident will das Weih

nachtsfeſt wie es während des Kaiſerreichs Mode geworden
war unter dem hell leuchtenden Chriſtbaume begehen und wird
dazu großer Empfang ſtattfinden bei welchem der deutſche Bot
ſchafter jedoch fehlen wird da er noch Trauer wegen des To
des der Königin Wittwe Eliſabeth hat Die Ernennung Tan
roberts zum Commandanten der Armee von Paris iſt inzwi
ſchen erfolgt die Nachricht aber welche den Tod Roche
forts meldete hat ſich nicht beſtätigt Jn der Geſchäftswelt
ſieht man dem Herannahen des Jahreswechſels mit trauriger
Spanuung entgegen große Zahlungen ſind zu reguliren und
überall fehlt das Geld das Weihnachtsgeſchäft war gleich
Null

Jn der Nationalverſammlung verlangt du Temple von der
äußerſten Rechten daß die Discuſſion ſeiner Anfrage in Be
treff Jtaliens gleich nach dem Budget und vor dem Geſetze
über die Maires auf die Tagesordnung geſtellt werde Die
Verſammlung entſcheidet aber daß dieſelbe erſt nach dem Ge
ſetze über die Maires kommen ſoll Fourcaud von der Linken
fragt den Handelsminiſter über die mit der Exkaiſerin abge
ſchloſſene Uebereinkunft Der Miniſter antwortet die Ueber
einkunft werde der Verſammlunz vorgelegt werden und wenn
dieſe nicht zuſtimme werde die Frae an die Gerichte gewieſen
werden

Paris 23 Dec Man will wahrnehmen daß Mac Mahon
mit jedem Tage verdroſſener und verſchloſſener wird und ſchließt
daraus daß er auf ſeinem Poſten ſich nicht wohlfühlt und
einſehen lernt daß er der Mann für denſelben nicht iſt
Broglie hatte ihm vorgeredet daß wenn die ſieben Jahre der
Amtsverlängerung erlangt ſein würden eine neue Zeit von
der Mehrzahl des Volkes mit Jubel begrüßt anbrechen würde
Von Jubel iſt aber gar nichts zu vermelden im Gegentheil
ſieht er wohl daß er täglich mehr an Popularität verliert
Auch Meinungsverſchiedenheiten unter ſeinen Miniſtern ob
wohl ſie immer wieder dementirt werden mögen ihm das Le
ben verbittern

Bazaine weilt noch immer in Trianon er wird in einem
Salonwagen nach ſeinem Gefängniß reiſen und hat ſich bis
jetzt ſeinen heitern Muth bewahrt Wie es heißt will er ſich
ganz dem Unterricht ſeines ſechsjährigen Söhnchens widmen
hofft die Erlaubniß dazu zu erhalten und hat bereits eine
ganze Bibliothek Unterrichtsbücher angeſchafft An ſeinem
Hotel in der Abenue Jena iſt ſeit geſtern ein Zettel angebracht
auf welchem es zum Verkauf ausgeboten wird

Am Sonnabend fand eine Unterredung zwiſchen Nigra und
Decazes ſtatt Nigra hat dabei die formellſten Verſicherungen
freundſchaftlicher Geſinnungen Jtaliens Frankreich gegenüber
gegeben

In der Nationalverſammlung richtete bei der Berathung von
Münzangelegenheiten Soubeyran an die Regierung die Frage
welche Jnſtructionen dieſelbe den Vertretern Frankreichs bei
der bevorſtehenden Münzconferenz geben werde in welcher
über eine Reviſion der Münzconvention vom Jahre 1865 be
rathen werden ſoll Finanzminiſter Magne erwidert daß Sou
beyran ſelber zu der Conferenz abgeordnet werden ſolle und
bemerkt das Geld werde nicht im Werthe herabgeſetzt werden
vielmehr die Conferenz über Mittel berathen um eine weitere
Entwerthung des Geldes zu verhüten Von Seiten der Lin
ken wird darauf eine Jnterpellation über die Convention vom
25 October die kaiſerliche Civilliſte betreffend angekündizt
und die Diseuſſion derfelben auf morgen feſtgeſetzt

Paris 25 Dec Der Weihnachtsabend iſt für Paris einer
der lebhafteſten Tage im ganzen Jahre alle Welt iſt auf den
Beinen und die Läden und Reſtaurants auf den Boulevards
bleiben die ganze Nacht hindurch offen So war es auch
geſtern Die Einnahme eines einzigen ſolchen Reſtaurants in
der Zeit von l bis 5 Uhr ſoll ſich auf 11,483 Fr belaufen
haben dafür erwachten dann aber auch heute morgen auf dem
Violon dem polizeilichen Behälter für begeiſterte Seelen

43 Betrunkene und zwar an einer einzigen Stelle Mac Ma
hon wie ſchon erwähnt feierte Weihnachten unter dem Chriſt
baume nach deutſcher Weiſe die Zahl der Eingeladenen belief
ſich auf 30 Daſſelbe that die Exkönigin Jſabella die über
haupt ſehr wohlthätig iſt Sie beſcheerte allen Kindern bei
denen ſie zu Gevatter geſtanden und deren Zahl iſt ſehr groß
Die Kirchen waren heute morgen ſehr ſtark beſucht

Das erwartete Gelbbuch iſt endlich erſchienen es enthält
jedoch nichts was ein beſonderes Jntereſſe in Anſpruch nehmen
könnte die mitgetheilten Aktenſtücke haben ſämmtlich nur unter
geordnete Bedeutung

Jn der Nationalverſammlung entwickelte geſtern Leon Say
ſein Amendement nach welchem die jährlichen Abzahlungen von
200 Millionen an die Bank von Frankreich inskünftige in der
Weiſe geleiſtet werden fallen daß nur 150 Mill in Baar und
die reſtirenden 50 Mill in Schatzbons gezahlt werden die in
erforderlicher Anzahl zu emittiren ſind Magne bekämpft das
vorgeſchlagene Syſtem da daſſelbe nur ein ſcheinbares Gleich
gewicht im Budget herſtellen würde Man müſſe muthig zu
neuen Steuern greifen Die Debatte über die erſte Jnter
pellation über den Vertrag betreffend die Liquidirung der
Civilliſte Napoleons III wird auf einen Monat vertagt und
die Ausführung des Vertrages bis dahin ſiſtirt

Verſailles 26 Dec Bazaine iſt geſtern Abend um 8 Uhr
abgereiſt und wird im Laufe des heutigen Nachmittags auf der
Jnſel St Marguerite ankommen

Das ſchon ſeit längerer Zeit mit Spannung erwartete neue Sitten
bild von Sardou Les Merveilleuses iſt im Variétés Theater zu
Paris nunmehr in Scene gegangen und ſelten wohl hat ein ſo hart
näckiger Kampf um Theaterbillets ſtattgefunden als am Tage dieſer
erſten Aufführung Jn dramatſſcher Hinſicht hat das Stück nur ge
ringen Werth dagegen aber führt es die Aeußerlichkeiten mit derpeinlichſten hiſtoriſchen Treue vor es ſchildert die geſellſchaftlichen

ſtände von Paris aus der Zeit des Directoriums Ein leidenſchaftlicher
Antiquitätenliebhaber und einer von denen welche die Geſchichte gern
in ihren von der großen Heerſtraße abgelegenenen ſtillen Winkeln be
lauſchen hat Sardou ſich in die Sitten und Gewohnheiten der von
ihm ins Auge gefaßten Epoche förmlich eingelebt Die damalige
Lebensweiſe der Pariſer ihre Moden und Trachten ihre Vergnügun
gen und Paſſionen ja ſelbſt ihr Hausgeräth das in tauſend kleinen
Zügen ebenfalls den Stempel der Zeit trägt werden in den Mer
veilleuſes ſo hießen bekanntlich de Modedamen des Directoriums
mit einer an das Pedantiſche grenzenden Genauigkeit vorgeführt und
der Culturgeſchichtſchreiber findet hier in einem Theaterabend mehr Ma
terial als er mit jahrelangem Zorſchen in den Tageblättern Denk
würdigkeiten Kupferſtichen und Carricaturen der Zeit zuſammenraffen
kann Sardou und die Direction des VariétéTheaters haben es ſich
angelegen ſein laſſen in den kleinſten Details der Ausſtattung dieſelbe

h ne ehe

Authenticität wie in Handlung und Dialog feſtzuhalten von der

lais n damals Palais de Egalite genannt
ndern verzierten Tiſchtüchern des Café

de la Rotonde und bis zu der Zwiſchenactsmuſik ſe vt in welcher die
Carmagnole und die Marſeillaiſe anklingen iſt Alles dem letzten Jahr

Die verſchiedenen Tableaux
nach dem Ritus der Theo

Phyſiognomie des
bis zu den mit dreifarbigen

zehnt des vorigen Jahrhunderts entlehnt
zeigen das PalaisEgalite eine Vermählun
philanthropen die Börſe u dgl m Das Börſenbild iſt beſonders ge
lungen und pittoresk auf dem an die Rue Vivienne grenzenden Per
ron des Palais Egalite wird der Louisd or mit 1800 Fres Papier
bezahlt der Curszettel iſt an einem Bäckerladen angeſchlagen den Hin
tergrund bildet ein Haus welches nach den durchaus geſchichtlichen
Schildern auf die h ümlichſte Art von der Welt bewohnt iſt
im Entreſol Mademoiſelle Lolotte marchande de frivolité und Made
moiſelle Aglas qui tient la fantaisie en tous genres im erſten
Stock die berühmten Spielſäle der Frau Saint Romain im zweiten
ein Leihamt Die Geſchichte weiß noch von einem dritten Stock zu
melden welchen ein Canonicus bewohnte die Cenſur hat aber Herrn
Sardou ſchlechterdings nicht geſtattet dieſes Jnſaſſen des merkwürdigen
Se Erwähnung zu thun Den Beſchluß bildet ein Ball im kleinen

uxenbourg Wie geſagt leidet das Stück an Mangel an Handlung
ſelbſt den Schauſpielern mißfällt es und trotz aller übrigen Vorzüge
wird es ſich nicht lange auf dem Repertoire halten können

Herr Thiers abeitet gegenwärtig an einem Werke Der Menſch
in der Natur ſein Urſprung und ſein Zweck Das Buch iſt das Er
gebniß der Studien welche der alte Staatsmann ſeit längerer Zeit
über die ſpiritualiſtiſche Philoſophie angeſtellt hat

Jtalien
Der Papſt hat vom 24 ds eine Deputation aus Belgien

empfangen und aus deren Händen 75,009 Frs als Ertrag
einer in jenem Lande veranſtalteten Sammlung entgegenge
nommen Aus Philadephia ſind ebenfalls 5000 Pf St ge
kommen welche der Rector des amerkaniſchen Collegiums dem
Papſt überreicht hat

Man meint daß die kürzlich zu Cardinälen ernannten Nun
tien aus Sparſamkeitsrückſichten auf ihren Poſten verbleiben

Vor den Feſttagen hatte man in Vaticon die koſtbarſten Reliquien
aus den Hauptkirchen Roms vereinigt die Häupter der Apoſtel Petrus
und Paulus die in S Giovanni verwahrt wurden die ſogenannte
Wiege oder Krippe des Chriſtuskindes aus S Maria Maggiore die
Reliquien aus S Bibbiena und das Haupt des Apoſtels Johannes
aus S Silveſtro in Capite Der heilige Vater wollte am Weih
nachtsfeſte vor dieſen Reliquien die Meſſe feiern

nndProvinzial Nachrichten

S Elſterwerda den 25 Dec Ein in ſo hohem Grade Senſation
erregendes Ereigniß wie es vorigen Sonnabend in unſerer unmittelbaren Nähe ſich utrug iſt ſeit langer Zeit hier nicht vorgekommen
Jn dem anſtoßenden Dorfe Krauſ n 5 wurde nämlich ein Mann
der ſchon 17 Tage im Grabe gelegen hatte auf Veranlaſſung der
Staats Anwaltſchaft wieder ausgegraben und von dem hre
ſikus obducirt Der in ſeiner Grabesruhe Geſtörte war ein 71 Jahre
alter Auszügler Noch bei ſeinem Leben hatte ſich das Gerücht ver
breitet daß er von ſeinen nächſten Verwandten auf deren Pflege er
rechnen durfte gelinde geſagt ganz ungehörig behandelt wurde Nach
dem ſich dazu berufene Perſonen von dem Sachverhalte überzeugt und
denſelben zur amtlichen Kenntniß des Staatsanwaltes gebracht hatten
auch ein Termin zur weitern Unterſuchung anberaumt worden war
ſtarb der Auszügler noch vor dieſem Termine Das einmal eingeleitete
Verfahren nahm jedoch ſeinen ungeſtörten Verlauf Auf Grund der
Zeugen Ausſagen und auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wurde wie
ſchon geſagt die Obduction der Leiche nach 17 tägiger Grabesruhe vor
genommen ohne daß ſich jedoch ein vielleicht gehegter ſchlimmerer
Verdacht als begründet herausgeſtellt hätte Das weitere gerichtlich e
Urtheil muß abgewartet werden Am 23 Mai wurde der emeritirt e
Lehrer Schulze in Hohenleipiſch zur ewigen Ruhe gebettet
Viele ſeiner Collegen aus der Umgegend begleiteten ihn auf ſeinem
letzten kurzen Gange und bezeigten ihre Theilnahme weiter durch einen
ergreifenden Grabgeſang

Die liberale Partei des Wahlkreiſes Aſchersleben Calbe hat den
früheren Reichstags Abgeordneten Amtsrath Dietze in Barby als
Candidaten aufgeſtellt

Ein junger Menſch der am Morgen des d M in Thale ſeinen
Geſchäften nachgehen und die Flußbrücke über die Bode paſſiren wollte
wurde plötzlich durch den Orkan der an dem Tage herrſchte erfaßt
und ſammt der zertrümmerten Brücke in den Fluß geworfen wo er
augenblicklich ſeinen Tod fand

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle
in St Laurentii zu Gr Quenſtedt in der Diöces Halberſtadt iſt dem
bisherigen außeretatsmäßigen Diviſionspfarrer Prediger Volkening
verliehen worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Freiſt in
der Diöces Gerbſtedt iſt dem bisherigen Pfarrer in Wennungen Adolph
Hermann Jäger verliehen worden Dem Kreisphyſikus Sanitäts
rath Dr Rothmann zu Eisleben iſt der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe
mit der Zahl 50 verliehen worden Dem Thierarzt Ecke in Kupfer
berg bei Hettſtädt iſt die commiſſariſche Verwaltung der Kreis Thier
arztſtelle für die beiden mansfelder Kreiſe mit Anweiſung ſeines amt
lichen Wohnſitzes zu Hettſtädt reſp in der Vonſtadt Kupferberg über
tragen worden Für die Stadt Schönewalde ſind auf die nächſten
drei Jahre der bisherige Schiedsmann Tiſchlermeiſter Stoy zum
Schiedsmann und der Riemer und Stadtverordnete Schulze zum
Stellvertreter gewählt und verpflichtet worden

Zu den Reichstagswahlen
Jn Nr 302 der SaaleZeitung finden wir eine Mit

theilung des Vorſtandes des liberalen Wahlvereins in Merſe
burg aus der wir erſehen daß der Candidat der vereinigten
liberalen Parteien der Kreiſe Querfurt Merſeburg der bis
herige Reichstag Abgeordnete Rechtsanwalt Wölfel in
Merſeburg ſein wird

Wir können dieſem Entſchluſſe nur mit Freuden unſere Zu
ſtimmung geben die liberale Partei beweiſt dadurch aufs
Neue daß ſie unbeirrt durch von rechts und links an ſie
herantretende Einflüſterungen feſt entſchloſſen iſt nur einen
Abgeordneten zu wählen der bereits durch die That be
wieſen hat daß ihm nicht allein für wahres Volkeswohl
ein warmes Herz in der Bruſt ſchlägt ſondern der auch bereit
iſt der Deutſchen Rezierung in dem dornenvollen Kampfe
gegen Verdummung und Finſterniß gegen innere wie äußere
Feinde in ihren Beſtrebungen zum weitern ſegenbringenden
Ausbau des Deutſchen Reiches aufs treueſte beizuſtehen und
zu unterſtützen Und die Deutſche Regierung wird treuer
Stützen im neu zuſammentretenden Reichstage ſicher bedürfen

wollte man nicht annehmen daß es ihnen gelingen wird im
Reichstage mit mindeſtens eben ſo ſtarker Phalanyx wie ſchon
jetzt im Preuß Abgeordneten Hauſe zu erſcheinen jeder letzte
Hauch wird von den Römlingen und ihren treuen Kampf
Cumpanen aufgeboten werden um ſich vor den in Ausſicht
ſtehenden freiſinnigen Kirchen und andern Geſetzen zu ſchützen

Und deshalb ihr liberalen Wähler haltet feſt an den Mann
den wir aus unſerer Mitte nach Berlin ſenden können
den Mann der ſtets treu zur liberalen Sache ge
ſtanden hat und ferner ſtehen wird kaßt bei der Wahl
Euch nicht durch andere Namen und wenn ſelbſt deren Klang
ein guter verleiten die Stimmen zu zerſplittern gedenkt daß

laßt uns Alle deshalb unſere Stimmen vereinigen auf den
bisherigen Abgeordneten unſerer Kreiſe

Rechtsanwalt Wölfel in Merſeburg
ſo wird uns der Erfolg der Wahl geſichert ſein M

n T aen nete n ne

es wäre eine Mißachtung der finſtern feindlichen Gewalten

nur durch Eintracht der Sieg errungen werden kann und
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Gebr Wahl,
Feinste Gäns lebe wurst empfing

Wilh Schubert gr Steinſtraße 2

r mr r r

Leipzigerſtraße 83 empfehlen ihre chemiſche Waſch und
geehrten Publikum beſtens Annahmeſtelle bei Herrn Wollhändler Töh

Mühlen Verkauf
Jn einem wohlhab Dorfe 2 Stun

Heute empfing ich wieder ein Originalfaß
Astrach Ca viar

Wilh Schubert gr Steinſtraße 2
Fliessendfetten Rheinlachs
Rügenwalder Gänsebrüste

r Strassburger Gänseleber PastetenX Ital Maronen
Frische Holst Austern empfing

Wilh Schubert gr Steinſtraße 2
ff Arage à Liter 20 Sgr 25 Sgr und 1 Thlr ff Cognac à Liter
1 Thlr und 14 Thlr ff Rum à Liter 124 Sgr 15 Sgr 20 Sgr
1 Thlr und 14 Thlre ff Puuſch Eſſenzen à Liter 15 Sgr 20 Sgr

und ſ Thlr, Liqueure u Aquavite
Gleichzeitig erlaube mir nochmals auf meine äußerſt billigen aber reellen

NRothweine à Flaſche 10 und 124 Sgr ſowie alle anderen Sorten als
Kochweine Medor u Rheiweine alten Porter n Ungarweine
ff Champaguer in Flaſchen à 25 Sgr 1 Thlr und 14 Thlr c c
aufmerkſam zu machen

Ebenſo halte den geehrten Rauchern mein reichhaltiges und
gut aſſortirtes Tabak und Cigarren Lager noch beſtens empfohlen

Hermann Kümmel
große Ulrichsſtraße 31

Beſte Schleſiſche Schmiedekohlen hält ſtets

Lager Ferd VietzschDachritzgaſſe 3
Die WerſchenWeißenfelſer

Braunkohlen Niederlage Königsſtraße 20
empfiehlt Darnpfpresssteine Oberröblinger Briä
quetts Böhmische Patentkohle und Zwickauer
Stexnkohlen franco Haus zu den billigen Preiſen

Carl Martim
Kirchenwahlen

wahlberechtigten Mitglieder der St Ulrichs Gemeinde werden
behufs Feſtſtellung einer Vorſchlagsliſte für die bevorſtehenden kirch
lichen Wahlen auf

Dienstag den 30 Dec Abends 7 Uhr
in den Saal des Volksschul Gebäudes

ergebenſt eingeladen

Halle den 27 Dec 1873
Das Vertrauens Comité zur Vorbereitung einer Vorſchlags Liſte für die

kirchlichen Wahlen der St Ulrichs Parochie

Zu den kirchlichen Wahlen
Das durch die Verſammlung vom 18 Dec er erwählte Vertrauens

Comité zur Vorbereitung einer Vorſchlagsliſte für die kirchlichen Wahlen der
St Ulrichs Parochie hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen der Ge
meinde Verſammlung am 30 Dec nachſtehende 63 Gemeindemitglieder zur
Candidatur der zu wählenden GemeindeOrgane vorzuſchlagen

I Zur Wahl in den Gemeinde Kirchenrath in erſter Linie F L
Blümler Rentier L Feldmann Conditor H S Fiebiger Juſtiz
rath F W Helm Zimmermeiſter L Hildenhagen Stadtrath L
H Krammiſch Rentier L Marſchner Rector W Reinecke
Rentier Ed Steinhauf Maurermeiſter W Volkmann Geh Med
Rath K Werner RentierII Zur Wahl in die Gemeindevertretung in erſter Linie C Aue Dr
F Beyer Oeconom E Bamme Schloſſermeiſter O Brandt
Kaufm Ad Dönitz Kaufm H Ernſt Fabrikbeſ H Frenkel Ren
tier Th Franke Maurer J F Gödecke Rittergutsbeſitzer F Gold
mann Dr phil A M Helmbold Kaufm Ed Haring Oberlehrer
A Hoffmann Oeconom Th Hänert Kaufm H Halfpap niv
Kaſſ Controleur L Jentzſch Fabrikbeſ Ferd Kyritz Schloſſermeiſter
G Kathe jun Fabrikant H C Karmroth Buchhändler G Koh
lig Glaſermſtr Aug Lamprecht Stadtrath Th Lange Haupt Agent
R Niemeyer Stadtrath M Niemeyer Buchhändler C F Pfaffe
Kaufm H Riebeck Commerzienrath F A C Ritter Drechslermſtr
Dr C C Stephan pr Arzt F Schrader Rentier Dr Ad Trotha
Oberlehrer Dr J C Täufert pr Arzt E Tießler Lehrer L v
Voß Oberbürgermeiſter Dr C Voß Oberlehrer K Wagner Stadt

Die

älteſter Franz Weber jun Klempnermſtr e
III Für beide Organe in zweiter Linie W Bode Kaufm H Bunge

Kaufm P Collag Fabrikant R Frantz Kaufm W H Poſa
mentier E Heinicke Uhrmacher Fr Aug Herrmann pnermſtr
H Jacoby Techniker G L Koven Kr Ger Secretair Fr Miſchke
Klempnermſtr K R Lutze Jnſpector C Puppendick Buchbindermſtr
A Röhrig Kaufm G Vefter Oeconom W Walter Kaufm F A
Wünſchmann Rentmeiſter

Aus dieſen ſowie in der Verſammlung ſelbſt etwa noch durch abſolute
Majorität aufzuſtellenden anderweitigen Vorſchlägen wird am 30 Dec die Vor
ſchlagsliſte für den eigentlichen Wahlakt auf 47 erforderliche Candidaten definitiv
feſtzuſtellen ſein

Bekanntmachung
Die Schiffer Controlen im dieſſeitigen Bezirk finden am

30 Januar 187A Morgens 10 Uhr in Cönunern
30 Nachmittags 2 Uhr in Stadt Alsleben

und 31 Morgens 11 Uhr in Giebichenſtein
ſtatt was mit dem Bemerken zur Kenntniß der betreffenden Reſerve und Wehr
leute gebracht wird daß keine beſonderen Control Ordres ausgegebe werden und
das unentſchuldigete Ausbleiben die geſetzliche Strafe zur Folge hat

Halle a/S den 23 December 1873

Königliches Vezirks Commando des 2 Bataillons
Halle 2 Magdeb Landw Regiments Nr 27

i Mahnruf an düe ElternNachdem ich bei meinem Sohne im Alter von 8 Wochen alles
Mögliche versuchte und verschiedene Aerzte zu Rathe gezogen hatte
ohne Besserung einzutreten griff ich zu Ihrem Kraftgries und Dank
dessen ist es jetzt ein kräftiger gesunder Junge geworden

In Folge dessen gaben wir dem Zweiten von der erstey Viertel
stunde an Ihr Präparat u haben auch da die Güte desselben erpropt

Lausigk den 14 Juni 1873 I L Dietzeà Pack 8 und 4 Sgr echt zu haben bei C I Wiebach

Wittekindſtraße 12 1

Gr Steinſtraße 12 zu Neujahr

den von Weimar iſtJ ein Mühlen
grundſtück Bockwindmühle mit 10
Morgen dicht um die Mühle
gelegenen ſeparirten guten
tragbaren Ackers wegen vorge
rückten Alters des Beſitzers unter gün
ſtigen Bedingungen zu verkaufen

Die Gebäude ſind neu die Wind
und Mahllage ausgezeichnet

Selbſtkäufer wollen ihre Offerten unter
B Nr 949 an die Annoncen Expedition
von J Barck Cie in Halle a/S ge
langen laſſen

Eine Reſtauration mit Gar
ten in ſchönſter Lage der Stadt
iſt zu verpachten u Oſtern zu
übernehmen Reflectanten mö
gen ihre Adreſſe unter A A
in den Exped dieſes Blattes
abgeben

Hausverkauf
Das Trautmann ſche Ge

döfte in Oechlitz bei Mücheln
ſall in drei einzelnen Parzellen
unter günſtigen Bedingungen
verkauft werden Ein Sattler
Fleiſcher Schmied u ſ w
würde in Hechlitz eine gute
Rahrung finden Auskunft
wird nächſten Sonntag d 28
Decbr im Gehböfte ertheilt

Jn einer Fabrikſtadt mit Eiſenvahn
Staion iſt veränderungshalber eine neu
eingerichtete Gärtnerei vom 1 April 1874
ab und auf 6 Jahre zu verpachten Da
zu gehören Morgen Gartenland am
welchen der Bach vorüberfließt 1 Warm
haus 1 hohes Gewächshaus Prellkaſten
Miſtbeetkaſten 80 Stück Frübbeetfenſter
Pflanzenvorräthen ſchöne Gärtnerwoh
nnng mit ſonſtigen erforderlichen Zube
hör Anßerdem noch 6 Miethswohnun
gen mit Zubehör Näheres zu erfahren
in der Expedition der Zeitg 145

Eine Bückerei
iſt einem großen Dorfe für 1380
mit 300 reſp 350 Anzahlung zu
verkaufen durch Verger Schafſtedt

Eine Reſtauration
mit Material Geſchäft außerhalb
iſt zu verpachten

C Jahnm gr Ulrichsſtr 58

20009 Thlr
werden auf ein Grundſtück zu erſter
Hypothek von einem pünktlichen Zinſen

h e t d r 4 tenh e h r m e rer

E

Die Bahnhofsdiebſtähle haben
trotz der bei dem letzten Schwurgericht
erfolgten Verurtheilung eines Bahnhofs
diebes zu s jährigem Zuchthaus noch
nicht aufgehört Am 19 d M Abends
gegen 8 Uhr ſind abermals und zwar
auf dem Gebiet der Sorauer Bahn 3
Kerle bei der Arbeit getroffen leider
aber nicht gefaßt worden Sie ſprangen
aus einem Güterwagen deſſen Plombe
abgeſchnitten deſſen Schloß mit Nach
ſchlüſſel eröffnet war hatten im Jnnern
bereits von einem Tuchballen die Embel
lage abgelöſt und liefen in der Richtung
nach dem ſ g Keſſel bei Diemitz davon
Sollte über die Perſonen dieſer Ver
brecherbande und ihrer Abnehmer etwas
bekannt ſein ſo bitte ich um Mittheilung
Discretion wird zugeſichert Namentlich
kommt es nur darauf an die Hehler zu
ermitteln da dergleichen Diebſtähle wäre
der Abſatz der geſtohlenen Waaren hier
nicht ſo bequem ſicherlich bald unterblei
ben würden

Halle d 23 December 1873
Der Staats Anwalt

Diebſtahl Jn der Nacht zum 7
d Mts ſind aus einer gewaltſam er
öffneten Oebſterbude bei Langenbogen
ein eiſerner Ofen eine alte Bettſtelle
eine alte Tiſchplatte mehrere Bretter
eine Leiter und ein Vorlegeſchloß geſtoh
len der Dieb und der Verbleib der Sa
chen bisher aber nicht ermittelt worden
Jch bitte um Mittheilung

Halle d 24 December 1873
Der Staats Anwalt

Schwerer Diebſtahl Jn der
Zeit vom Abend des 18 bis Morgen
des 19 d Mts ſind durch Einbruch aus
einem Keller der Moritzburg ein blau u
rothgeſtreifter Sack von grauer Saglein
wand gezeichnet D 206 B V C
mit 120 Pfd Caffe im Werthe von 60

ferner zwei naß gewordene Kiſten
Kandiszucker geſtohlen worden

Jch bitte um Mitwirkung zur Ermitte
lung der Diebe und Herbeiſchaffung des
geſtohlenen Gutes

Halle den 22 Decbr 1873
Der Staats Anwalt

Einen Lebrling ſucht G
Branmcdt Glaſermſtr große
Ulrichsſtraße 52

Mehrere vrdentliche
Pferdeknechte vom Lande ſuchen in
Halle zum 1 Januar Stelle durch Fr
Binneweiß

Ein ordentlicher Knecht wird
geſucht gr Steinſtraße 30

zahler geſucht Nähere Auskunft ertheilen

die Exp d Ztg 146Es ſollen Montag den 29 De
cember früh 9 Uhr Strohhofsſpitze
Nr 10 Uhren 1 Federbett 1
Paar vorgeſchuhte Stiefeln Stühle

Kleiderſchrauk 1 gute Vett
ſtelle ſowie eine Partie Tiſchler
handwerkszeug eine Hobelbank
Sägen Hobel Schraubzwingen
und eine Partie Nutzholz öffentlich
an den Meiſtbietenden verauciionirt wer
den

Eine Ladeneinrichtung beſtehend in
Ladeutiſch großem Schrank mit Schieb
fenſtern und mehreren kleinen Schränken
zwei Waagen mit Gewichten ſind ſofort
billig zu verkaufen
Steinſtraße 22

werden altes Eiſen Knochen Rindſchuhe

Horn Zink Glas c in jeder Partie
zu hohen Preiſen ſtets gekanft

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen
Längen bis zu 22 u neue Gruben
ſchienen in allen gangbaren Profilen
verkauft billigſt

Verdinand Korte
Einige Schock Maurerrohr werden ge

kauft kl Ulrichſtr 20

Ein ſchlachtbares Schwein verk Härz 45

Sanerkodl Pfeffer Senf
und Gewürzgurken empfiehlt

Vriätsch gr Klausſtr V
Wohnuugs Markt
Zu vermiethen
Zwei Wohnungen zu 120 und 60

1 April zu beziehen Näh zu er
fragen bei Herrn Heinze vor dem
Geiſtthore 8

eine Parterre
Wohnung Stube Kammer u Küche
und 1 Januar zu beziehen

eine
kleine Wohnung Preis 40 Thlr

Leipzigerſtraße 13 3 Treppen iſt meubl
St u K ſofort an 1 oder 2 anſt
Herren

Königsſtr 5 2 Thür freundl Wohnung

Zu erfragen große

e Kleine Schloßgaſſe 10

Einen ord Knecht ſucht Weſtphal
Ein junger Oeconom mit 10,000 Thlr

wünſcht einzuheirathen Näheres ertheilt

A Weis kl Sandberg 16 eine Tr

ſtellen kann wird ſofort als Reiſender geſ
F W Braumaun Rathhausg 8
Auch iſt daſelbſt ein Pferd zu verkaufen

Lehrlingsſtelle
Für ein hieſiges Materialwaaren K

Deſtillations Geſchäft wird für Oſtern
1874 ein Lehrling geſucht Offerten ſind
poste restante Halle B 4 gefl
niederzulegen

Steinhauer
tüchtig und ar

S beitſam bei hohem
J Lohne und junge

Müller dieS das feine Dreſ
S ſiren und richtige

S Sauberſchärfen erlernen Jwollen bei 3
Lohn pro Woche finden jeder Zeit
Anſtellung in Wedekind s Mühl
ſtein Fabrik in Nordhauſen

Ein tüchtiger Pferdeknecht wird geſucht

Königsſtraße 32
Eine Ladenmamſell im Schneidern

geübt ſuche zum 1 Febr für mein
Schnittgeſchäft W L Vecker

Schmeerſtraße

Der Herr welcher am 24 d Mts3
beim Kauf von Handſchuhen aus Ver
ſehen auf einen 10 Thalerſcheiu anſtatt
1 Thaler einen Thalerſchein erhalten
hat wird erſucht den Mehrbetrag ſofort
zurück zu geben F Weiße

fr Bergfeld gr Ulrichsſtr 47

Ein großer ſchwarzer Neufoundländer

Hund auf der Bruſt etwas weiß iſt
entlaufrn Neues Halsband mit Leder
ſchnure Wiederbringer erhält 5 Thlr
Belohnung bei Herrn Reinbrecht
Gaſthof zum weißen Roß Geiſtſtraße

Die Herren Fuhrwerksbeſitzer werden
gebeten wegen einer nöthigen Beſprechung

ſich Dienstag den 30 Decbr Abends

m Koſt

4 e 4 her e nun c 7er e e

Ein junger Mann der etwas Caution

Gratis

ver

e pretur Anſtalt einen
Geiſtſtraße 69

FürGesellschafſten
Zu Chriſtbeſcheerungen

7 Zu Cotillons,
63

J e

S r
S T S n c

T e

S e c h San r 7 n e S
d S SScherzhafte u praktifſche

l Nenheiten S
eiſen

in großer Auswahl
C F Ritter42 gr Ulrichsſtr 42

Zu billigen Pr

bei

Gratulations

Karten
Bie reichſte Auswahl
Sehr ſolide Preiſe S

C F Ritter Halle a S42 große Ulrichstr 42

Honduro
Feinster Wein Liqeuer

Preis 124 und 20 Sgr pr Fl

Probſtei Hagen 5 2 72
c Seit der letzten Sendung

des Honduro welchen ich am 25 1
empfing befinde ich mich noch immer
ſehr wohl Jch kann noch iwmer
freie Luft ſchöpfen früher
größte Athemuoth bin ohne
Schmerzen habe guten Appe
tit karn auch wieder Alles ver
tragen Carl Hoffmann

Der HonduroLiqueur iſt ſtets vor

räthig bei Albinm Hentze
Schmeerſtraße 36 ebenſo bei W
Häl le in Halle und Herrn
Geier in Köſen S

gende

e welche jahrec 7 lang sehroecklieh

Nervenschwäche Gicht Epilep
ele ete gelitten wurden sehnei

S unä dauernd durch diesen treuen
i Rathgeber von ihren Leiden be

e roeit selbst in Fällen wo alle
M ärztliche Hilfe vergebens In

S dieser Auf befindetsieh eine
h Abbanäl über radicaleh Heilung der Langen

e echwindsucht

e
ten Aale B

fahrungen am Krankenbette verseh kombinirt heil n
rasch und sicher Pillen I Hals u Brust leiden
Pillen II u Wein Magen Leber Unterie
u Häümorrhoidalbeschwerden Pillen III u Co
JWirit Affectionen d Nervensystems Neuralgien
Migraine ete wie allgem u spez Sehwüehenn
stünde jeder Art Beweis reellster Wirksamkeit 9
Soca Alex V Humboldt s v Teehnä sBoerhave s ete ausdrückliches dass Coca Genuss

in Peru seit ältesten Zeiten allgemein dauern
Asthima und Tuberkulose verhindert und den
Körper tagelang ohne Sechlaf und N bei
ter Anstrengung vollkräſtig erbäit Prot Dr Sawp
sons belehrende wissenschafthehe Abhbanälung grat
d e e in Mainz und deren D
pots Apotheken zig R H PaulkeApotheke pex B

2 ſindGroßartig en
ſelbſt bei den ſchwierigen Kraptkheite
welche durch das berühmte Buch Dr
Ayri s Naturheikmethode er
zielt wurden wir empfehlen daſſelbe da
her dringend allen Kranken Preis nar
10 a vorrätbig in jeder guten Br

reich einzufinden
8 Uhr bei Herrn Graſewurm jahl Panen Man leſe gefl die heut



h Se ee e e S S e S e h
Das r das Eleganteſte das Witzigſte in untbertrefflich großerXeujahrv warten hSchmeerstrasse 36

Holsteiner Austern in täglich friſchen Zuſendungen empfiehlt C M Wiobach
Die Musikalien Leih Anstalt won H Karmrodt in Halle empfiehlt ihre Abonnements zurferneren geneigten Benutzung Bedingungen billigst Prospecte gratis e Gurkenkerne

Seit einer langen Reihe von Jahren iſt es r geweſen eine SGurke zu erzielen die alle Anforderungen erfüllt welche man an eine guteden Reichstags Wahl Salat und zugleich Einlegegurke machen kann Durch fortwährende ſorgZu en e n a en fältige Auswaht der Samenfrüchte iſt mir dieſes auch gelungen und ſo bin ich h
Die Unterſchriebenen erlauben ſich alle diejenigen Herren Wähler aus dem Merſeburg Quer ſetzt in der Lage eine wirklich verbeſſerte Schlangengurke

furter Wahlkreiſe welche den bisherigen Herrn Reichstags Abgeordneten Rechtsanwalt Il zu beſitzen die ſich durch Größe der Früchte aber ganz beſonders durch 9
3 n Merſeburg nicht wiederwählen wollen zu einer Wahlverſammlung r e Serien Wr

am 31 d Mts Nachmittags 2 Uhr eim Rathhaus Saale zu Mücheln Jch offerire und verſende Samen dieſer ausgezeichneten Sorte à g27 1 Thlr 5 Sgr

c h 9 O Günther Eislebenam 2 Jannar k J Nachmittags 2 Uhr Delieat di R unn De Odſnne un Luhnnger Hof in Muſehg elicateßhandlung von W Anh neun a auſe zum ar ger wo S ſe urg a empfiehlt beſten Ruſſ Caviar Nheialachs friſchen Seedorſch Brat
mit dem Bemerken hierdurch einzuladen daß über den von uns in Ausſicht genommenen Candidaten heringe Sardinen Sardellen ff 4
welcher perſönlich anweſend ſein wird Beſchluß gefaßt werden ſoll en Ruſſ Salst mar Heringe Seuf J und ſaureR Sach Sptngen Dottze Nicdet lebt J Dannenverg uapendotf Ed Eve Herein en e en e vent hen e
Zöbigker Fieli Lauchſtädt Fuß Cracau L Gröbler e C Günther ſchiedene Sorten feine Punſcheſſenzen Rum Arge und alten Cognac
Oberkriegſtädt A Hauptmann Kracau C v Helldorff St Ulrich Hicke Friſch trafen ein Holſteiner Anſtern Thüringer Preßkopf Alle Sortenthier Gröſt Osw Hochheim Schafſtädt J Hochheim So Gräfendorf B Braunfchw Wurſt Hamburger Nauchfleiſch l

Hoffmann Burgſtaden Moritz Hoffmann Burgſtaden G Hoffmann Milzau Gr Nlrichsſtr 11 bei W Kuhne i
7 Hülſe Niederclobikau Hündorſ Crumpa Fr Keck Schkopau Küſtermann rSröſt A Lange Bündorf Ferd LauterbachLauchſtädt C Lauterbach Lauch ff Punſch Eſſenzen Num Arae Cognse Glühwein Ex
ſtädt F Lenzner Lauchſtädt Löſcher Schotterei Lol yſe en Fr i m ſo vie in egur le Weoſel und Ungarweinenten dorf Gröſt Ed Neubarth Wünſchendorf Ad ich er Niederlobikau reingehalten und vorzüglicher Qualität empfie
Rulf Gröſt C Schunke Oechlitz Ferd Schunke Schmirma A SpillerMücheln v Hiüidenhagen Babnbofsſtraße 46

Stutzbach Mücheln Vogel grade Wegeleben Schotterei z BEd e Gröſt e Mücheln 8 M ler S ellevue
n Billig und gut Sonntag den 28 Deebr A Weihnachtsfeiertage Wegen Räumusg des Localeén mmntüene paſe erosses Vocoal u Instrumentalconcerte urt r n tols Damen Jaquets des deutſchen Männer Geſangvereins

und Jacken unter Selbſt Direction A Schüßler
das Neueſte und Eleganteſte in größter Auswahl empfiehlt koſtenpreis verkauft werden nur bei Billets à 3 bri den Kaufleuten Herrn Kützinge Schmeerſtraße

zu p billigen Preiſen i D MKurzweg und Herrn m W wart An der LS er A t t Erö Kuäo h gr 4 S Wg e Noch dem Concert Ld ne nIII
p T R e J Sommerfeild Sonntag den 28 December von Abends 71 Uhr

2 e a 4 S Ei e 9I ratulationskar ten n W r osses Concert
t tung r n der Kape Herr ikoirectors ei Swpfiehtt in ſeßr großer Auswahl zu den billigſten Preiſen bei Aknahme von D war S Conditoret von der Kapelle es Herrn Mußſikoirector a

Poſſen über 1 Thaler gebe noch hohen Rabatt ne in der Kaiſer Wilhelms HalleE Lassmann Klausthorſtr 2 Täglich friſche Pfannknchen Billets à 3 Sgr bei Herrn Kitzing Schmeerſtraße 43 und Abends an

n c n 1 Viſitenkarten 12 der Kaſſe Nach dem Concert Ballübernimm Landmann l Tlavier spie en 00 Täſchwen Stck 5 an IXx Kölner ſ
bei Rofenberg Lithographie und

Das Leihinſitit für Muſſt von C Herrmann in Halle hält ſein Drugerei gr Ulrichsſtraße 21
reichhaltiges Lager unter den hier billigſten Abonnements Bedingungen ewpfoblen a a er 2

naerang Staat ineater mbau hotterioeB F iidebrand s Sonntag den 28 December 1873

in jeder Höhe auf Werthſachen eiht J

Kunſt u Dampf Färberei Druckerei u chemiſche i auſgehebenen AbonnementWo Anſtalt in Halle aS Lumpaci Vagabundus zum Ausban der Thürme des Domes zu Köln Iw d W ler in dieſes Fach ſchlagenden Artikel oder das liederliche Kleeblatt

u ten ne drehen we oeee e en Sroße e in 3 r e krov Tüehnunmg r 15 e 1874
Annahme im Fabrikgebäude am WMoritzthor Pontag den 29 Decemberbei Herrn II v Weggs Nhnierte gr be heſtrahe 61 23 Vorſtellung im 2 Abonnement Haupt Geld Gewinne

Wochenmarkitags SchnittwaarenBudenReihe r Die Mönche S 25 000O Thaler
ee Möbelfabrik und Magazin S n Konak e 1060 000 Thaler

von Luſtſpiel in 3 Acten von Tenelli e 5000 Thaleralle a SPr aumanu S S Mellint Theater ferner 2 Mal 2000 Thlr 5 Mal 1000 Thlr 12 Mal 500 Thlr 50 Mal
h

e erregen de ehe en Tag Sonnabend e T n Sonntag den 200 Thlr 100 Mal 100 Thlr und noch 1200 Geldgewinne mit zuſammen
teuils und Sophagestellen Große brillant e Vorſt ellungen 30,000 Thir 20 060 noch Kunſtwerke im Werthe von

Preßkohlenſteine W v alitat gr Format liefert Protens der Wunderſchrank Thlr
Zuhren und Lowrys KirchhofsScene aus Robert der Teufel Jm Ganzen 125 000 ThalerWunh Weise Lindenſtraße 6 Der Brand von Moskan

d Da ich mit einer der en e Gruben in Verbindung ſtehe bin ich im Zum Schluß Die Wunderfontaine Looſe zu einem Thaler pro Stück

Siande bei rechtzeitiger Beſtellung jeden Bedarf zu liefern Einlaß 64 Uhr Anfang 74 Uhr J z eDie Kaſſe iſt Miktags von 11 1 Uhr ſind durch mich und die Herren Agenten zu beziehen

600000000000010000600000 Weihe her Pigge Uhr ab geöffnet Der alleinige General Agent
Sperrſitz 15 rS Wein und Frühstücksstube ne B Dussaruit im M ölm

O Rathhausgasse 12 Eingang grosser Sandberg Kotol garni zur Caſinoſtraße I 7Feine Landweine à Feſge Sgr s Tulpo Ia mer ar n060590 Abend Gönoerien m o6r l ne rn von dem Grabe unſereso e ne ombau boreneMein Buregtt Scnüidhbach à 1 Whiür der ſchon ſo jung im Alter von 23
I haben beiZur Anfertigung aller juriſtiſchen ſchriftlichen Arbeiten zur Beſchaffung und Unter Weintraube e Wien e r S h 5 e o n n en

S

bringung von Hypothekencapitalien zur Vermittlung von Kauf Pacht u Ceſſions nGeſchäften zur Einziehung ausſtehender Forderungen halte ich dem hochgeehrten Sonntag den 28 December Exped der Saale Zeitg Paſtor Schlegel in Eröllwitz dem Muſik
Publikum beſtens empfohlen H A BRest Secretär Concert Waſſerhahn Aeparaturen Sor in Spergau dem Kriegecverein da

gr Ulrichsſtraße A9 Eingang Schulgaſſe liefert ſchnell und billig e er der lieben Jugend und allen Freun
Genf gue Vesfel von 15 e 1990 ſofort de Awang Jale a S nennen Wo an gert d eH A Rest gr Ulrichsſtraße 49 Eingang Schulgaſſe M Schildbach, Mühlberg den Trguerklänge für das ehrewwoll

des Sarges und Grabes ſowie für alleWintergarten gen und auswärtigen Zeitun ſonſtigen Beweiſe von Mitgefühl und
Sonntag den 28 Dechr Liebe den innigſten Dank auszuſprechenNachmittog gen werden zu den DOriginal Möge allen Peven vie uns durch ſo

Grosses Concert Preiſen ſeis prompt vefor viel Theilnehme iröſteten und erhoben
Anfang 34 Uhr Entree 24 ein ſo herber Trauerfall wie der uns beWV Hane dert durch die Annoncen Expedition von troffen erſpart bleiben

Zim merleute finden ſofort dauernde e o Bar C Cie Spergau
Winterarbeit am Geiſtthor Böckſtraße 2 Ulrichsſtraße 47 r Die trauernde Familie Schmidt

Halle Druck und Verlge von Otto Hendei

Freyvers Salon Annoncen alle hieſi Sllete zit lein Ruheſiatle den Shena
Höhere Fachschule für
Maschinen Ingenieure
Werkmeister Fäehete
Aufnahme 15 AprilLehrpläne ralie durch

Technicum NMittweida u Weite V
unterricht frei
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